
  
  

Jahresbericht 2015/2016 der Interessenvertretung 
älterer Menschen 

in der Wissenschaftsstadt Darmstadt 

1. Einleitung / Ziele / Schwerpunktthemen 

Auf der Grundlage der Satzung (Veröffentlicht im DE am 21. Mai 2015 und in Kraft getreten am 22. Mai 2015) und der nach 
Geburtswehen" mit Stand vom am 1. September 2016 von der Vollversammlung am 1. Dezember 2016 beschlossenen " 

Geschäftsordnung wurden schwerpunktmäßig folgenden Themenbereiche behandelt und bearbeitet: 

a) Konstituierung der Intersessenvertretung bei der Vollversammlung am 4. November 2015 mit der Wahl des Vorstands: 
Erster Vorsitzender Wolfangang Bender 
Zweiter Vorsitzender Ursula Schwarz 
Beisitzer/Schriftführer Rainer Kumme 
Beisitzer/stellvertretender Schriftführer Erika Neumeyer 



  
  

b) Konstituierung und Organisation innerhalb des Vorstands 

c) Inbetriebnahme des IV-Büros 

d) Vorbereitung der Bildung von Arbeitsgruppen 

e) Terminfestlegungen für Vorstandssitzungen und Vollversammlungen 

f) Einrichtung einer Homepage und Aufbau einer Internet-Struktur 

g) Implementierung fester Büro- und Sprechzeiten 

h) Organisation der Finanzplanung 

i) Kontakte zu regionalen Netzwerken 

2 . Rahmenbedingungen 

2 .1 Abgeleitet aus der Satzung (Veröffentlicht im DE am 21. Mai 2015 und in Kraft getreten am 22. Mai 2015) und der mit Stand vom 
am 1. September 2016 von der Vollversammlung am 1. Dezember 2016 beschlossenen IV-Geschäftsordnung erfolgt die 
Wahrnehmung der Aufgaben und Tätigkeiten der IV. 

2 .2 Personelles - a) Führungsebene / b) Mitglieder der VV 

a) Entsprechend Wahl bei der VV am 4. November 2015 der Vorstand: 
Erster Vorsitzender Wolfangang Bender 
Zweiter Vorsitzender Ursula Schwarz 
Beisitzer/Schriftführer Rainer Kumme 
Beisitzer/stellvertretender Schriftführer Erika Neumeyer 

Zum 31. August 2016 scheidet Frau Neumeyer als Vorstandsmitglied aus. 
Bei der VV am 1. September 2016 wird Frau Edith Lehrmann als Beisitzer/stellvertretender Schriftführer gewählt. 

Per 9. November 2016 scheidet Herr Bender als Vorstandsmitglied aus. 
Bei der VV am 1. Dezember 2016 wird Frau Ursula Schwarz als Vorsitzende gewählt. 

Für die dadurch vakante Position des Zweiten Vorsitzenden wird 
bei der VV am 1. Dezember 2016 Herr Lothar Schwartz als Zweiter Vorsitzender gewählt. 

b) Durch Ableben verliert die IV Frau Ursula Weßling - den Sitz übernimmt Herr Jürgen Gnittke 

durch Austritt von Frau Erika Neumeyer (s.o.) übernimmt Herr Dr. Klaus Peter Poppensieker diesen Sitz, 
durch Austritt von Herrn Herrn Werner Nüssler per übernimmt Herr Peter Gooß diesen Sitz, 

durch seine Wahl zum Stadtverordneten muss Herr Dr. Frank Sabais aus der VV ausscheiden, den Sitz übernimmt Herr Dr. Gerd 
Mittmann. 

2 .3 Sechs Arbeitskreise (AK) - jeweils mit Sprecher (erstgenannt) und Stellvertreter 

AK Bauen / Stadtplanung / Verkehr / Liegenschaften / Wohnen 
Maria Arnold, Eva Ludwig 

AK Bildung / Schule / Kultur 
Bernd Nürnberg, Jürgen Schaldach 

AK Haupt- und Finanzausschuss 
Herber Nowak, Jürgen Gnittke 

AK Soziales / Gleichstellung / Familie 
Barbara Jung, Doris Adam-Linder 

AK Sport / Gesundheit 
Dr. Hans-Jörg Keim, NN. 

AK Umweltschutz / Nachhaltigkeit 
Wolfgang Bender, NN. 

3. Übersicht und Ergebnisse der Vollversammlungen 

a) Konstituierende Vollversammlung am 4. November 2015: 
Regularien und Wahl des IV-Vorstands 

b) Vollversammlungen am 11. Februar 2016: 
Ringen um die Geschäftsordnung 
Bildung der Arbeitskreise 
Kommunikation VV-Mitglieder mit IV Vorstand 
Absage Seniorentag 2016 

c) Vollversammlung am 9. Juni 2016: 
Ringen um die Geschäftsordnung 
Zusammenrbeit der Stadt mit der IV 
Berichte aus den Arbeitskreisen 



  
  

d) Vollversammlung am 1. September 2016: 
Ringen um die Geschäftsordnung 
Grundsätzliche Regelungen bezüglich Vorschlagswesen 
Nachwahl Beisitzer/stellvertretender Schriftführer 
Berichte aus den Arbeitskreisen 

e) Vollversammlung am 1. Dezember 2016: 
Nachwahlen Erster Vorsitzender + Zweiter Vorsitzender 
Verabschiedung der Geschäftsordnung (!) 
Beschlüsse zur Annahme und Weiterleitung dieser Antragsvorlagen: 
- 
- 
- 
- 
- 
- 

Webseitenformatierung / Vorschläge einpflegen 
Bushaltestelle Waldkolonie / Barrierefreiheit 
Kurzstreckenticket 
Fußgängerüberweg Hammelstrifft 
Situation älterer Patienten in stationärer Krankenhausbehandlung 
Seniorenstudium 

Berichte aus den Arbeitskreisen 
Hinweis auf geplantes Seminar/Workshop 

4. Übersicht und Themen der Arbeitskreise 

Siehe hierzu 2.3 

Themen ergeben sich selbstredend aus den Bezeichnungen der AK 

Und hier die vorliegenden Berichte: 

AK Bauen / Stadtplanung / Verkehr / Liegenschaften / Wohnen 

- Schwierigkeiten älterer Menschen beim Umgang mit digitalen Medien innerhalb der Bank; Sparkasse DA trägt für entsprechende 
Hilfestellungen Sorge 

Fehlende oder für ältere Menschen unpassende Bänke, hier im Besonderen in Arheilgen; Gespräch beim Stadtplanungsamt 
(Vorhaben Ludwigsplatz + Wilhelminenstraße) 

Thematik Landesgartenschau mit den u.a. Schwerpunkten Mathildenhöhe und Jugendstil, hier auch Verkehrsplanung, 

- 

- 
Besucherströme 

AK Bildung / Schule / Kultur 

- 
- 
- 

Eruierung der Möglichkeit von Seniorenstudiengängen in Darmstadt 
Beteiligung am Projekt Vera (Verhinderung von Ausbildungsabbrüchen im dualen System) 
Transportmöglichkeiten von alten Menschen (Altenheime, Seniorenheime) zu kulturellen Veranstaltungen im Sinne von Teilhabe 

AK Haupt- und Finanzausschuss 

Fehlanzeige 

AK Soziales / Gleichstellung / Familie 

Fehlanzeige 

AK Sport / Gesundheit 

Fehlanzeige 

AK Umweltschutz / Nachhaltigkeit 

Fehlanzeige 

- 

- 

- 

- 

5 . Interne Entwicklungen, z.B. Fachtage, etc. 

Aus organisatorischen Gründen noch keine Beteiligung an dem Seniorentag 2016 

Vorbereitung und Organisation eines Seminars/Workshops in 2017 mit dem Ziel der 
Verbesserung von Strukturen und Vorgehensweisen sowie der Schaffung konstruktiver Arbeitsprozesse innerhalb der IV 
(Redaktioneller Hinweis: Veranstaltet am 20. Januar 2017). 

6. Öffentlichkeitsarbeit 

a) Gepflegt wird diese von den IV-Mitgliedern allgemein und den Vorstands- und Ak-Mitgliedern im besonderen 
durch Teilnahme an Ortsforen und die Zielgruppe betreffende Veranstaltungen sowie städtischen Sitzungen 
b) Im Internet mit eigener Homepage 
c) Presse-Einladungen zu den öffentlichen VV mit von Fall zu Fall anschließender Berichterstattung 
d) Basis-Gedanken zur Schaffung eines eigenen Prospekts/Flugblatt in 2017 (hier auch zum Seniorentag 2017) 

7. Ausblick und Planung des (kommenden/laufenden) Jahres 2017 

Ein Schwerpunkt soll die Stadtteil-Arbeit werden. 
Zudem soll die Vernetzung relevanter Einrichtungen vertieft werden. 
Auch taktische Verbindungen sind angedacht, soweit sie der IV-Arbeit förderlich sind. 
Beteiligung mit einem Stand am Seniorentag am 2. September 2017. 
Intensivierung der Öffentlichkeitsarbeit in den Bereichen Print und Internet. 
Organisation und Durchführung regelmäßiger Sprechtage in der Geschäftsstelle. 



  
  

Sicherstellung eines geordneten Geschäftsbetriebs. 
Wo nötig Kontakt mit städtischen Ämtern. 

8 . Finanzplanung 

Basis ist das Budget 2016 mit Stand per 31. Mai 2016 
Außergewöhnliche Belastungen waren im Berichtszeitraum nicht zu verzeichnen. 

Für 2017 ist die Auflage eines Prospekts und die Anschaffung einer Bannerwerbung geplant. 
Ferner ist dringend das "schnelle Medium" Internet zu aktualisieren. 
Weitere heute noch nicht absehbare Ausgaben werden ggf. auf Grund aktueller Erfordernisse bekanntgegeben. 

Darmstadt, 4. April 2017 

Beschlossen und Gezeichnet von 

Erster Vorsitzender Frau Ursula Schwarz 
Zweiter Vorsitzender Herr Lothar Schwartz 
Beisitzer/Schriftführer Herr Rainer Kumme 
Beisitzer/stellvertretender Schriftführer Frau Edith Lehrmann 

ENDE 



  
 


